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23.03.2022 

 
Antrag 

der CDU-Fraktion 
 

 

S-Bahnstation Ginnheim: Bau beschleunigen 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen: 

 
1. Der Magistrat wird aufgefordert, den Bau der S-Bahnstation Ginnheim, wo immer 

sich dafür Möglichkeiten bieten, zu beschleunigen. Die Bau- und Finanzierungsvor-
lage ist zügig vorzulegen und die Deutschen Bahn ist beim Baugenehmigungspro-

zess und bei der Baudurchführung aktiv zu unterstützen. 
 

2. Für den Fall, dass die Rampe von der S-Bahnstation in Richtung der nordöstlich 
oder südlich gelegenen Wohngebiete Ginnheims nicht Bestandteil der aktuellen 

Planfeststellung sein sollte, wird der Magistrat aufgefordert, zu prüfen und zu be-
richten, wann das Planfeststellungsverfahren für die Rampe eingeleitet werden und 
wann die Rampe gebaut und in Betrieb gehen soll. 

 
 

Begründung 
 

Der für eine zuverlässige und schnelle S-Bahn-Verbindung zwischen Frankfurt und Fried-
berg wichtige viergleisige Ausbau der Bahnstrecke geht voran, Ende 2023 soll der Ab-

schnitt Frankfurt – Bad Vilbel in Betrieb gehen. Leider verzögert sich aber der Bau der 
zusätzlichen S-Bahnstation in Ginnheim, die nun erst 2024 fertig sein soll. 

 

Die S-Bahnstation Ginnheim ermöglicht den Bewohnern des Stadtteils eine weitere, deut-
liche Verbesserung der ÖPNV-Anbindung. Durch den direkten Zugang zur S-Bahn werden 

für wichtige Verbindungen die Fahrzeiten kürzer und der ÖPNV wird noch attraktiver. Da-
mit erhält Ginnheim auch einen Ausgleich für Beeinträchtigungen, die mit dem Ausbau 

der Bahnstrecke verbunden sind. Umso ärgerlicher ist es, dass sich der Bau der S-Bahn-
station durch lange Planungszeiten verzögert. Daher ist es wichtig, dass der Magistrat 

dort, wo es ihm möglich ist, notwendige Entscheidungen zügig herbeiführt und den Bau-
genehmigungsprozess und den Bau der Station unterstützt, damit nicht noch weitere Ver-

zögerungen eintreten. 
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Die im Jahr 2011 geänderte Vorplanung für die S-Bahnstation sieht auch den späteren 
Bau einer Rampe vor, die einen barrierefreien Zugang aus Richtung Ginnheim ermöglicht. 

Damit wäre für die Ginnheimer die Station auf kürzerem Weg erreichbar. Falls die Zeit-
verzögerung bei der Planung der Station nicht dafür genutzt werden konnte, die Geneh-

migung für den Bau der Rampe zu beantragen, um sie gleich mitzubauen, sollte alles 
unternommen werden, um auch diesen Zugang zügig herzustellen. 

 
 
Dr. Nils Kößler 

Fraktionsvorsitzender 
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